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Erwartete Ausgangslage
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• Konkordanz GND-ID / Provenienz (Person/Körperschaft) 
liegt vor

• Variante A: lokale Normdaten liegen vor und enthalten 
GND-IDs: automatische Generierung möglich

• Variante B: lokale Normdaten liegen nicht vor = 
Bibliothek erstellt Konkordanz für häufigste Provenienzen 
manuell



Konkordanz GND-ID / Provenienz
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• Variante A: VZG erstellt Konkordanz

• Variante B: 
• VZG erstellt sortierten Abzug der Provenienzeinträge
• Bibliothek ermittelt für häufigste Einträge GND-IDs und 

erstellt Konkordanz manuell





Konkordanz GND-ID / Provenienz
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• Wichtig: Begriffe müssen zeichengleich sein zu den 
Einträgen in Feld 68XX!

• Bei Variante A müssen die Einträge in Feld 150 und 
68XX zeichengleich sein



Programmaufbau (Überblick)
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• Wenn Feld 68XX mit „Provenienz:“ beginnt, dann Feld 9100 bilden mit
• $5<ISIL>

$5DE-32

• $2<EPN aus Feld 7800>
$21449645305

• $3<Signatur aus 7100 $a>
$3244280B

• $Svb

7800 1449645305
6800 Provenienz: Beuermann, Dieter / Exemplar: Donator
6880 !75765639!|p|Beuermann,  Dieter

9100 $5DE-32$21449645305$3244280B$Svb$7gnd1074125207$bExemplar: 
Donator 



Programmaufbau (Überblick)
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• $a<Provenienzbegriff aus Feld 68XX, wenn Inhalt nicht in der Konkordanz GND-
ID/Provenienz vorhanden ist>

• $7<GND-ID, wenn Inhalt aus Feld 68XX in Konkordanz ermittelt wird> 
• <Adressat>,  <Adressatin>,  <Absender>, <Absenderin> bzw. [?] werden beim Abgleich 

ignoriert

• $b<Inhalt aus Feld 68XX zwischen zwei „/“, wenn Begriff in Liste „T-PRO“>
• „[?]“ beim Abgleich ignorieren, aber erhalten
$bExemplar: Donator

• $c<Inhalt aus Feld 68XX zwischen zwei „/“, wenn nur 4 Ziffern>
$c1898

• $k<alle Inhalte aus Feld 68XX, die nicht in einem der anderen Unterfelder gelandet sind; 
mehrere Einträge zwischen Schrägstrichen mit ";_" getrennt reihen>
$kLesedatum 1978 Februar 11



Weitere Details
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• [?] beim Provenienzbegriff $kEvidenz unsicher

• Feld 68XX  nach Verarbeitung für 9100 Umsetzung 
nach 4802



Problem Körperschaften
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• Ableich Provenienz mit Konkordanz:
• Trennzeichen Abteilung identisch zu Trennzeichen Provenienzmerkmal
• Lösung für Abgleich mit Konkordanz:

• Inhalt von Feld 68XX wird „von hinten“ gelesen und mit Konkordanz verglichen
• Wenn String nicht gefunden, wird der nächste „/“ in Richtung Feldanfang 

gesucht und String davor mit Konkordanz verglichen usw.
• Bei Treffer  $7
• Wenn kein weiterer „/“ mehr vorhanden und String nicht in Konkordanz 

gefunden  $a

6800 Provenienz: Vereenigde Doopsgezinde Gemeente <Amsterdam> / Bibliotheek / Etikett 
/ Stempel

„ Vereenigde Doopsgezinde Gemeente <Amsterdam> / Bibliotheek / Etikett / Stempel“
„ Vereenigde Doopsgezinde Gemeente <Amsterdam> / Bibliotheek / Etikett“
„ Vereenigde Doopsgezinde Gemeente <Amsterdam> / Bibliotheek“

9100 $5DE-32$2147327382X$3245713 - A$Svb$7gnd3059245-8$bEtikett$bStempel



Problem Körperschaften
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• Aber: wenn die Körperschaft nicht in Konkordanz vorhanden ist, landet 
Unterordnung in $k
• Grund: Programm gleicht nun vom Feldbeginn an Begriffe zwischen zwei „/“ mit T-

PRO-Liste ab; wenn nicht enthalten  $k

6800 Provenienz: Stadsontwikkeling / Bibliotheek / Stempel



9100 $5DE-32$2608454648$3174334 - A$Svb$aStadsontwikkeling$bStempel
$kBibliotheek

Lösung: wenn möglich, Körperschaften mit GND-IDs versehen!



Weitere Schritte
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Für Weimar noch in Arbeit:

• Inhalt von Feld 6880 nach Feld 4802 verschieben, dabei 
PPN mit dem Vortext „lpn “ als Klartext übernehmen 
(= entlinken!)

• „Große Testdaten“ zur Prüfung an HAAB  Januar 2022

• Echtlauf abhängig vom Prüfungsergebnis

• Anschließend ggf. unverlinkte Td-Sätze löschen
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Haben Sie Fragen?
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